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Expedition : Karl Friedrich-Straße Nr . 14 (Fernsprechanschluß Nr . 154 ), woselbst auch Anzeigen in Einpfang genommen werden .
Borausbezahlung : vierteljährlich 3 Ji 50 durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briefträgergebühr « »gerechnet, 3 Jt 65

Einrückungßgebühr : die gespaltene Petüzeiie oder deren Raum 25 3jl- Briefe und Gelder frei.
Unverlangt« Drucksachen und Manuskript, werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .
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x nurpJ49
13,
rechts.

Grossberzogtum Waden.

Hrnkmmngeri , Mersetzurrgen , Zuruhesehungen:c.
der etatmäßigen Beamte« der

Gehaltsklasse « LT bis IC
sowie

Krnennnngen , Wersehungen rc.
von nichtetatmäßigrn Beamten.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten.

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Ernannt :

zu Stationswarten :
die Weichenwärter

Stephan Weh in Zollhaus -Blumberg
Georg Eichhorn in Kirnbach
Aasinnr Weiler in Reichentalerstraße

[ Wert Blümle in Hochstetten ,
Lokomotivführer August Kühn in Mannheim wuroe unter die

Zahl der Lokomotivheizer zurückversetzt .
Etatmäßig angestellt:als Diener :

| Bahnwärter Joseph Wolter in Durlach ;
als Schirrmaiin :

Johann Lutz in Mannheim .
Vertragsmäßig ausgenommen :

als Weichenwärter :
| ätnton Matter » von Scheibenhardt (Pfalz ) ;

als Schirrmann :
| Sari Rösch von Hofweier.

Versetzt :
die Eisenbahnassistenten :emn Uiker in Bruchsal nach Heidelsheim
cg Rupp in Waghäusel nach Neulußheim

lohann Kühner in Krozingen nach Efringen - Kirche »
sustav Klingmann in Achern nach Neckarsteinach

I Alfred Stürzet in Appenweier nach OffeiiburgiKarl Zimmermann in Bruchsal nach Sinzheim
I Johann Keller in Wilferdingen nach Kippenheim
sJoseph Schäuble in Karlsruhe nach Wilferdingen ;

die Eisenbahngehilfen :
<r Staufert in Wiesloch nach Triberg

Grämlich in Rosenberg nach Haslach ;
die B u r e a u g e h i l f e n :

Ibeinrich Schäfer in Ludwigshafen a . S . nach Mimmenhausen -
Neufrach

Franz Wiedtemann in Mimmenhausen-Neufrach nach Allens¬
bach

Joseph Keller in Singen nach Ludwigshafen a . S .Karl Geier in Tauberbischofsheim nach Rosenberg
Friedrich Krämer in Karlsruhe nach KnielingenKarl Herb in St . Ilgen nach GottenheimKarl Gund in Lahr -Dinglingen nach Mannheim -Neckarau
Heinrich Klee in Durmersheim nach Untergrombach
Joseph Meister in Freiburg nach Haltingen .

Zuruhegesetzt :
Lokomotivführer Theodor Model in Offenburg , unter Anerken¬

nung seiner langjährigen treuen Dienste
Bureaudiener Karl Seidt in Karlsruhe , unter Anerkennung

seiner langjährigen treuen Dienste
Hallenmeister Johann Biel in Karlsruhe , unter Anerkennung

seiner langjährigen treuen Dienste
Rottenführer Georg Schesfner in Wiesloch. unter Anerkeu-

nung seiner langjährigen treuen Dienste
Bremser Xaver Stritt in Freiburg .

Gestorben:
Schirrmann Anton Stroh in Heidelberg
Bahnwärter Bernhard Rieble und
Lademeistcr Matthäus Probst in Waldshut .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
— Großh . Landesgewerbeamt. —

Vertragsmäßig eingestellt :
Anna Ritzinger in Karlsruhe als Schreibgehilfin bei Großh .

Landesgewerbeamt.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Zoll- und Steuerverwaltung . —

Ernannt :
der Gendarm Bernhard Dreher in Wyhlen zum Steuerauf¬

seher in Mannheim .
Versetzt :

der Steueraufseher Heinrich Eber in Rust nach Kappel.
Zuruhegesetzt:

der Grenzaufseher Heinrich Hein in Konstanz.
Gestorben:

die Untererheber :
Joseph Hnbbuch in Neuenbürg und
Raimund Siegwarth i » Hundsbach.

* Karlsruhe , 12. März .
J Die Versendung mehrerer Pakete mit einer Postpaket-

adresse ist für die Zeit vom 20 . bis einschließlich 27 . Märzweder im inneren deutschen Verkehr noch im Verkebr mit dem
»Ausland — ausgenommen Argentinien — gestattet . Nach
Argentinien können auch in dieser Zeit mebrerc , jedoch
höchstens 3 Patcte , mit einer Postpaketadresse versandt werden .

I Die Zollinhaltserklärungen zu Postpaketsendungen nachSerbien müssen von jetzt ab in französischer Sprache ausge¬
stellt werden und folgende Angaben enthalten :

1 . Namen und Vornamen des Empfängers und Bestim¬
mungsort ,

2 . Nummer der Pakete,
3. Art , Beschaffenheit, Handelsbezeichnung, Menge und

Wert der Waren sowie Roh - und Reingewicht der Pakete ,4. Ort und Tag der Ausstellung, Namen des Absenders,5 . Ursprungsort der Waren .
Ungenaue Angaben über die Art und Beschaffenheit der

Waren haben strenge Strafen gegen den Empfänger zur
Folge ; dieser kann jedoch die Angaben bis zur Verzollung
vervollständigen.

Die Verzollung in Serbien erfolgt künftig in Anwesenheitdes Empfängers oder seines Beauftragten . Wünscht der Ab¬
sender, daß eine Sendung durch Vermittlung der serbischen
Postverwaltung verzollt werde , so hat er dies auf der Sen¬
dung und der Begleitadresse deutlich anzugeben. Die serbische
Postverwaltung macht darauf aufmerksam, daß in solchem
Falle die Verzollung schneller und auch ohne Anwendung der
oben erwähnten Strafen vor sich gehen wird.

Die Bestimmungen über die Beifügung von Ursprungs¬
zeugnissen und die Anbringung von Siegeiabdrücken auf den
Begleitadressen und Zollinhaltserklärungen sind in Kraft ge¬blieben.

* (Die nächste Sitzung des Bürgerausschusses) findet am
Dienstag , 15 . März , nachmittags 3 Uhr im großen Rathaus¬
saal bei folgender Tagesordnung statt : 1. Herstellung der
Boeckhstraße südlich der Südendstraße . 2. Herstellung der
Kanonierstraße zwischen Hardt - und Stoesserstraße und Er¬
lassung eines Gemeindebeschlusses über den Ersatz der Stra¬
ßenkosten. 3. Herstellung der Essenweinstraße zwischen Tulla -
platz und Humboldtstraße und der südlich einmündenden
Sackgasse und Erlassung von Gemeindebeschlüssen über den
Ersatz der Straßenkosten . 4. Herstellung der Körnerstraße
zwischen Sophien - und Weinbrennerstraße und Erlassungeines Gemeindebeschlusses über den Ersatz der Straßenkosten .
5 . Herstellung einer Parallelstraße zur Karlstraße hinter dem
westlichen Torhause des Karlstors und Erwerbung des Ge¬
ländes hierzu . 8. Änderung des OrtSstatnts über das Volks¬
schulwesen. 7. Erhebung eines Gemeinbezuschlags zur
Hundstaxe . 8. Änderung der Verbrauchssteuerordnung. 9.
Änderung der Gebührenordnung für den Schlacht - und Birh -
haf. 10. Erneuerung der Straßenbahngleise in der Kaiser¬
straße zwischen Karlstraße und Durlacher Tor . 11 . Verkaufvon Gelände am Rheinhafen an die Firma Altschul u. Simon
und Pfannkuch u. Cie . 12. Abschluß eines Dienstvertragsmit dem Vorstand des städt. Tiefbaumts , Herrn Emil Blum -
Reff . 13. Änderung des Ortsstatuts über die Stellvertretungdes Oberbürgermeisters und der Bürgermeister. 14. Auf¬
nahme von Anlehen . 15 . Abhör der 1907er Rechnungen undder 1907er Gemeinderechnung von Grünwinkel.

* (Bevölkerungsbewegung im Monat Februar .) Die Zahlder Eheschließungen betrug 41 (1909 62) Lebrndgeboreuewurden 285 (276 ) angemeldet, darunter 160 ( 144) Knabe«:und 125 ( 132) Mädchen ; ehelich tvaren 246 (231 ) und unehe¬
lich 39 (45) . Gestorben sind 171 (1909 170) Personen und
zwar 84 (88 ) männlichen und 87 (82 ) tveiblichen Geschlechts ;
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Bürgerliche Rechtsstreite
Konkurseröffnung.
Nr . 3323 . Müvheim . über

^ Rermögen des Händlers Luigi
von Steinenstadt , zurzeit an

annten Ort .en abwesend, tvurde
«bei

am 11 . März 1910, vormittags
k? uhr, das Konkursverfahren er¬
es ru

k * d' e Zahlungsunfähigkeit
^ Bemeinschuldners nachgewiesen

Rechtsagent Friedrich Stief -
m Müllheim tvurde zum Kon-

^ erwalter ernannt .
Utvrsforderungen sind bis zum

31 . März 1910 bei den, Gerichte an¬
zumelden.

Es ist Termin anbecauuit vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschluß¬
fassung über die Bcibelmltung des
ernannten oder die Wahl eines ande¬
ren Verwalters , sowie über die Be¬
stellung eines Gläubigerausschusses
und eintretendenfalls über die in
8 132 der Konkursordnung bezeichn
neien Gegenskä ««de und zur Prüsu ««g
der angemeldeten Forderungen auf

Samstag den 9 . April 1916 ,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personell , welche eine zur

erleleverMme cfcr Champagne*.)
dienen zurHSerfieUung der föhnenden
deuÜehcn Marke HenkellTrockn

Laut Reichs -StatistiK importieren wir schon seit Jahren
weitaus mehr Weine der Champagne im Faß . als sämt¬
liche französischen Champagner Keller eien zusammen¬
genommen in Flaschen nach Deutschland einföhren . —

HRNKECL Co .

Konkursmasse gehörige Sache in Be
sitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , ist aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten , auch die
Verpflichtung auferlegt , von dein Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für tvelche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwal¬
ter bis zum 31 . März 1910 Anzeige
zu machen .

Müllheim, den 11 . März 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

MÜrb .

Hrrdwest - enlschSchweixe
vifätv Güterverkehr .

Der in den südwestdeutsch-schwei¬
zerischen Tarifheften 2 und 3 (lfd.
Nr . 748 b und c des Tarifverzeich¬
nisses) enthaltene Ausnabmetarif
Nr . 38 für weiße Lumpen wird mit
sofortiger Wirkung aufgehoben .

Die Abfertigung dieses Frachtgegen¬
standes erfolgt zu den durchwegbilligeren
Frachtsätzen des Spezialtarifs lila u . b
der obenerwähnten Tariihefte G .9

Karlsruhe , den 10. März 1910.
Großh . Generaldirrktion

der Badischen Staatseisenbahnen .

Sii - wesl- eulscherGiseukahrr-
Nerba «d. Mertarif . Aeft ss

(Kaden-Nfalr).
Mit sofortiger Wirkung erhalter

einige pfälzische Stationen geändert»
Stationsbezeichuungen, die aus unse
rem Tarifanzeiger ersehen und be
den beteiligten Dienststellen erfrag
werden können . G .s

Karlsruhe , den 10 . März 1910.
Großh. Generaldirektion

der Badischeg Staatseisenhghne« .



unter den Gestorbenen befanden sich 33 (44) Kinder im 1 .
Lebensjahr . Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet
betrug die Zahl der Eheschließungen 3,85 ( 1909 6,64) , der Ge¬
burten 27,21 (27,64) , der Lebendgcboreucn 26,74 (27,44 ) , der
Sterbeiälle 16,05 , ( 16,90) und der Geburtenüberschuß 10,70
(10,54 ) .

* (San der Landwirtschaftskammer .) Schutz bei Obstlicfe-
rungen nach Norddeutschland. Angesichts der großen Verluste,
welche^

in den letzten Jahren wiederholt durch Beanstandung
und Streitfälle bei großen Obstliefcrnngen nach Norddeutsch¬
land badischen Obstzüchtern und Vereinen entstanden sind, hat
die Badische Landwirtschaftskammer mit den Landwirtschafts¬
kammern für die Provinzen , Brandenburg , Hannover und die
Rheinprovinz Vereinbarungen dahin getroffen , daß diese Kör¬
perschaften bei Beanstandungen von Obstlieferungen oder son¬
stigen aus dem Obstversand entstehenden Streitfällen ihre Be¬
amten als Sachverständige zur Unterstützung der badischen
Obstlieferanten und zur Schlichtung zur Verfügung stellen . Es
handelt sich hierbei hauptsächlich um den Obstversand nach den
Städten Berlin , Potsdam , Hamburg , Bremen , Cöln , Düssel¬
dorf und anderen rheinischen Städten . — Dem wachsenden
Interesse für Ausdehnung des Gemüsebaues im landwirt¬
schaftlichen Betriebe Rechnung tragend , veranstaltet die Land-
wirtschaftskammer im Monat März und April in Handschuhs-

heim, Steinbach (Bühl ) , Kork, Müllheim und Überlingen Ge¬
müsebaukurse für weibliche und männliche Teilnehmer . Der
Unterricht wird mit praktischen Unterweisungen verbunden.

* (Generalversammlung des Kebensbedürfiiievereins .)
Mittwoch abend fand im Saale der „Eintracht " die ordentliche
Generalversammlung des Lebcnsbedürfnisvereins statt . Ter
Vorsitzende des Aufsichtsrates Obcrrechnungsrat Kirsch ver¬
breitete sich in großen Zügen über die allgemeine Lage des
Vereins im verflossenen Jahre . Direktor Mancher gab an
Hand des Rechenschaftsberichtes Erläuterungen zu den ein¬

zelnen Posten . Der Reingewinn beträgt 322 317 .81 M . Das
Warengeschäft ergab einen Gewinn von 270 991 .78 M ., das
Wein- , Spirituosen - und Biergeschäft 91 859 .61 M . , das Bäckc-
reigeschäft 128 815 .43 M ., das Holz- und Kohlengeschäft
62 802 .54 M . . das Schuhwarengeschäft 20 844 .68 M . Ter Gc-
samtmarkenumsatz pro 1909 beträgt 3 239 792 .08 M . , hiervon
entfallen auf den Markenumsatz im eigenen Geschäft 3 186 746
Mark 72 Pf . , auf den Markenumsatz im Lieferantengeschäft
53 045.36 M . Die Gesamteinnahmen betrugen im Hauptge¬
schäft und in den 25 Läden 3 246 830 .05 M . — 210143.84 M.
mehr wie im Vorjahre . Die Geschäftsanteile der Mitglieder
betrugen am 31 . Dezember 1909 488 066 .55 M. Die Haftsumme
der Mitglieder beträgt 616 950 M . Die Mitgliedcrzahl beträgt
auf 1 . Januar 1910 8875 . Im Anschluß hieran verbreitete
sich der Vorsitzende des Aufsichtsrates über die Verteilung des
Reingewinns . Dem Beamtenpensionsfonds sollten nach dem
Antrag des Aufsichtsrates 8000 M . , dem Dispositionsfonds
16 000 M . , dem Unterstützungsfonds 500 M . , für Extraab¬
schreibungen an den Gerätschaften 628 M . zugcwiesen werden.
Die Versammlung beschloß jedoch, die 8000 M . nicht denr
Beamtenpcnsionsfonds , sondern dem Unterstützungsforids
zuzuweisen. Hierauf wurden auf drei Jahre in den Auf¬
sichtsrat gewählt : Prof . Dr . P . Gräsenlmn , Oberrechnungsrat
K . Kirsch , Prof . B . Koßmann , Hauptlehrer R . Mößner , Haupt¬
mann ' und Oberingenieur H . Siber sowie Geh. Finanzrat W.
Sievert , worauf die Versammlung geschlossen wurde.

^ (Aus der Sitzung der Strafkammer I vom 5. März .)
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Dr . Mühliug . Vertreter
der Großh . Staatsanwaltschaft : Erster Staatsanwalt Morath .
Die Erinnerung an die bekannte Wahlplakataffäre der Karls¬
ruher Weststadt, die nicht nur am Landtagsstichwahltage die

Wähler jenes Karlsruher Landtagswahlkreises , sondern später
auch die Gerichtsbehörde und die Zweite Kammer infolge
eines Wahlprotestes beschäftigte, wurde wieder aufgcfrischt
durch die Verhandlung der Berufungssache des Kolporteurs
Friedrich Konstantin Nitschky aus Eßlingen . Er tvar vom hie¬
sigen Schöffengericht am 7. Januar ivegen Übertretung der

§8 6 und 19 l des Preßgesetzes zu 50 M . Geldstrafe verurteilt
worden , weil er unter das von ihm veranlaßte Plakat den
Namen eines Bekannten ohne dessen Wissen und vorheriges
Einverständnis hatte setzen lassen . Von Nitschky wurde gegen
das schöffengerichtliche Erkenntnis Berufung eingelegt, die die
Strafkammer Heute als unbegründet verwarf . — In den übri¬

gen Fällen handelte es sich um Diebstähle.
LZn Freiburg , 12. März . Der Geschäftsbericht des Lebens¬

bedürfnis - und Produktivvereins Freiburg für das Jahr 1909

bringt manche lehrreiche Anhaltspunkte zur Beurteilung der

allgemeinen Geschäftslage des vorigen Jahres . Wie im
Eingang des Berichtes ausgeführt wird , ist maic mit schwa¬
chen Hoffnungen in das neue Jahr eingetreten und hat das¬

selbe daher auch keine Enttäuschung gebracht. Man stand das

ganze Jahr unter der Herrschaft der Depression, allseitige

Arbeitslosigkeit war sein Anfang und sein Ende . Die Bau¬
tätigkeit ruht noch ganz , uno solange der Stillstand in die¬
sem Gewerbe anhältz, bleibt der Geschäftsgang ein stiller.
Auch die anderen Branchen zeigen noch keine lebhaftere
Tätigkeit . Ter Getreidemarkt brachte sorgenvolle Stunden .
Das Geschäft darin war in fieberhafter Erregung , hervor¬
gerufen durch die ungewöhnlich starken Preisschwankungen .
Die fortgesetzt steigenden Getreidepreise mit der Gefahr
späteren Rückschlags schränkten die Unternehmungslust auf
ein Mindestmaß ein . Im Mai erreichte das Preisniveau
eine Höhe, wie sie seit Jahrzehnten nicht mehr gesehen
wurde . Dieser hohe Preisstand wurde durch die ungün¬
stigen Ernteaussichten bis Juli künstlich gehalten . Letztere
veranlaßtcn , trotz der enorm hohen Preise zu kaufe« . Erst
im Laufe des August kam ein Preisrückgang , der aber Mitte
September sein Ende erreichte. Im letzten Jayresvicrtel
schlugen die gewichenen Preise wieder cine .Aufwärts¬
bewegung ein, so daß deren Stand für Weizen bei Jahres¬
schluß höher tvar als zu Beginn des Jahres . Außer der
Preissteigerung in Mehl waren Butter , Schuialz , Ole und

sonstige Feritvaren wesentlich erhöht. Daß sich solch anhal¬
tende Teuerung und Preissteigerung der notwendigsten
Lebensmittel bei der wirtschaftlich schlechten Lage fühlbar
machen muß , ist außer Zweifel . Eingetreten sind in den
Verein im Laufe des Jahres 279 Personen , ausgcschicdcn
494 Mitglieder , so daß der jetzige Bestand 2964 Mitglieder
betrügt . Der größere Abzug ist in erster Linie auf den Weg¬
zug arbeitsloser Mitglieder zurückzuführen . Die Umsätze in
den verschiedenen Abteilungen waren befriedigend. Tic
Sparkasse ist etwas zurückgegangen. Der Reversefonds be¬
trägt 50 000 M . Die Verteilung der Erübrigungcn ivird
dahin vorgeschlagen: 4 Proz . Kapitaldividcnde von allen
Anteilen , 7 Proz . auf den Umsatz in den Vereinslädeu und
der Haupikasse, 4 Proz . auf den Umsatz von Kohlen. Die Ge¬

schäftsanteile der Mitglieder betragen 86 690 M . und haben
sich um 4481 M . vermehrt , die Haftsumme der Mitglieder
beträgt 138 820 M . und hat sich um 11160 M . vermehrt . —
Die Generalversamm lung findet am nächsten Donnerstag
statt ; dieselbe dürfte kaum eine Änderung in den Anträgen
des Geschäftsberichts bringen .

ch Badenwcilcr , 10. März . In der gestrigen Bürgcrausschuß -

sitzung fand ' die Beratung und schließlich auch die Genehmi¬
gung des Gemcindevoranschlages statt . Die Umlage tonnte
auf den bisherige » Umlagefuß von 35 Pf . festgesetzt werden.
Nach Schluß der Beratungen wurde dem versammelten
Bürgeransschuffe eine Überraschung zuteil . Herr Privatier
R . Ritter stiftete in das neue Rathaus eine Wahlurne , welche
von dem Bürgermeister dem Kollegium vorgezcigt wurde . Die
Urne , die in Geislingen hergestellt ist, trägt auf der einen
Seite die Inschrift : „Durch Kampf zum Sieg " und ans der
anderen Seite zeigt sie die Abbildung zweier kämpfenden
Hähne , sie ist verschließbar, enthält drei Einwurfspnltcn und
ist in ihren Ausdehnungen für 300 Wahlberechtigte berechnet.
Aus getriebenem Silber gearbeitet , stellt sie ein Kunstwerk
von besonderer Schönheit dar . Bürgermeister Bertschin dankte
namens der Gemeinde dem Spender des schönen Geschenkes ,
dem er im neuen Rathaussaale einen würdigen Platz einzu -
räumen versprach.

Die Finanzlage der reichsländischen Städte.
Das Reichsgesetz, das die Aufhebung des koniMipülc . i

Oktrois auf eine ganze Reihe von Nahrungsmitteln Irr

fügt,hat diemeisten elsaß -lothringischenStädte in schirrcc

finanzielle Bedrängnisse gebracht, denn - bei dem Fehlen
einer progressiven staatlichen Vermögens - und Einkoi c

mensteuer , wodurch auch die städtischen Zuschläge zu den

direkten Steuern nicht ergiebig genug sind , wird ein über¬

aus großer Teil aller Ausgaben aus den Oktroieinnah -

mcn bestritten . Es ist, wie uns aus Straßburg be¬

richtet wird , wohl kaum eine Stadt im Reichs¬
lande , die der Fleisch- , der Bier - , der Wein - usw . Steuer

entbehrte . Durch Ausfall dieses Oktrois ans Lebensmit¬

tel hat z . B . die Stadt Straßbnrg mit einer Einbuße von

fast 1 Million Mark zu rechnen. Die Stadt erhob bis¬

her 68 Znschlagspsennige zu den direkten Staatssteuern .
Wollte sie den Ausfall ans den Oktroi auch durch , direkte

Zuschläge decken, so müßte sie die Znschlagspsennige um

etwa 40 erhöhen , was eben eine ungeheure prozentuale

Zunahme der direkten Steuern bedeutete . Ähnlich liegen

die Verhältnisse in den anderen Städten . Pfakzburg , dg,
z . B . mit seiner Finanzaufstellung schon zu Ende gekoip.
inen ist, hat die Zuschläge tatsächlich von 66 ans 106 erhij .
hen müssen. Daß die Städte nur im äußersten Notfall
an eine so gewaltige Steigerung der direkten Steuern
gehen , ist begreiflich , zumal solche eine ganz unvcrhältniA.

mäßige Vermehrung der Lasten der schwächer Bemittel¬
ten gegenüber den Wohlhabenderen in sich schließt. Man
ist daher zu mancherlei Aushilfsmitteln gekommen , von
denen zwar keines durchgreifend ist und auch wohl keines

lange Bestand haben wird , weil für die Anschauung der
modernen Zeit der Oktroi nicht mehr recht paßt . Tie
Städte haben ans ihrer Suche nach neuen Steuern die

gesetzlich freigelassenen Positionen des Oktroitarifs er-

eryöht , so den ans Zucker , Alkohol , Apfelwein , Baumate -

rialien usw. Tann sind einzelne Städte dazu übergegan-

gen , die ' Schlachthausgcbiihren sehr bedeutend herauf,

znschraubeu, um ans verkappte Weise damit eine neue

Fleischsteuer einziifiihren . Hiergegen erheben sich nun
aber , wie z . B . in Metz, die Metzger, die das Vorgehen
als ungesetzlich anfechten wollen , weil nach einem franzö¬

sischen Dekret es nicht statthaft ist, Schlachtgebühren über

eine gewisse Höhe zu steigern ; sie sollen im wesentlichen
nur zur Verzinsung und Amortisierung der Schlachthaus-

anlageii dienen . Mit Recht machen die Geschäftsleute
auch darauf aufmerksam , daß der Markt ihnen verloren

geht, wenn sie nicht konkurrenzfähig gegen das aus der

Umgebung eingeführte Fleisch bleiben .
Bei dem Mangel neuer und ergiebiger Einnahmequel -

len können die elsaß - lothringischen Städte , vor allem die

größeren , zurzeit sicher nicht ganz mit dem Oktroi brechen.

In kleineren ist das schon eher möglich und die Stadt

Thann im . Oberelsäß hat fortschrittlichen Geist genug
gezeigt , damit voran gehen . An vielen Orten treten

gleiche Bestrebungen herbor , aber sie werden in der näch¬

sten Zeit sicher kein Resultat haben . Die Regierung hat
die Notlage der Städte seit langem erkannt , sie hat nicht

umsonst früher im Landesausschnß darauf hingewiescn,
daß den Kommunen mir mit einer progressiven Einkom-

men - und Vermögenssteuer zu Helsen ist, und sie hat

ihnen im vorigen Jahre auch noch einige kleinere Erleich¬

terungen auf denr gesetzlichen Wege verschafft, von denen

die Städte natürlich auch überall Gebrauch machen. Diese

bestehen einmal in der Erhöhung der Hundesteuer , die

24 M . betragen darf , in der Einführung des Konzessions-

stempels für Wirtschaften bei Gründungen , der bis -4000
>i ( 0i 8 « r I ud II ui im W Iic-Iihai suinsatzstempel

vis zum Gocv)ibelrage von l 1/ . Proz . Das sind natürlich
nur Tropfen ans heiße Steine , »nt denen der Ausfall

nicht gedeckt iverden kann.
Tic Vvtkmviit )ll,astier sehe» der Aufhebung des Ok¬

trois zudem mit Bedenken entgegen , sie furchten nach den

Erfahrungen ui altdeut ) chcn Städten nicht nut Unrecht

daß die Lebensmittel dadurch nn Detailverkauf nicht 1h1

tiger iverden . und daß die Oktroiertragnrsie . die früher
ver Srcivrkccgx zngnre knineii,ric deiiHcinveic devZiviicgeu-

handels bleiben .
' In kleinem Kreise wird deshalb die

Frage erörtert , ob -es nicht "für die Stadtverwaltungen
angebracht wäre, durch Errichtung von Verkaufsstellen
für Fleisch z . B . von vornherein für eine preisregulie -

rende Konkurrenz zu .sorgen . In der Zeit der Fleisch

tenerung vor zwei Jahren hat man im Reichslande i«

Tiedenhofen praktisch gesehen, wie zweckmäßig ein sol¬

ches Eingreifen der Stadtverwaltung war , um eine

Preisregnlierung zugunsten des konsnmierenden Publi¬
kums zu erreichen.

g Krirfinarllcn
F918 kauft und empfiehlt
Ernst Justi , Karlsruhe , Herrenstr . 15

Krirfmarken -AU>»m m l >erlag »prrifr,r

Rackows Handelsschule , Frankfurt a. M.
(staatlich anerkannt ) _

V** V* u * ganzjährige Kurse zur Ausbildung für den kaufmännischen
nBeruf resp . zur Fortbildung in demselben .

D .779

(RrtlhrtP auf I . und II .
MW » Hypotheken
An - und Verkauf van

ReltknnsschiUingen
durch

August Schmitt
Hypothekengeschäft Karlsruhe
L'irschstraße 48 . Telephon 2117 .
■ OS ■■■■ ■ ■■ ■■ ■■ ■■ ■

Rheumatismus ( Hexenschuss . ReisSen etc .)
lî Apotheken Flasche M 1,20

Konkurseröffnung .
@ .17. Nr . A 4508. Lörrach, über

den Nachlaß des am 9. Februar 1910
zu Lörrach verstorbenen Kaufmanns
Friedrich Wilhelm Trummel ist heute
am 10. März 1910 , nachmittags 5 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet, da
der Nachlaß überschuldet ist.

Der Waisenrat Britsch in Lörrach
ist zum Konkursverwalter ernannt .

Kontursforderungen sind bis zum
25 . März 1910 bei dein Gerichte an¬
zumelden .

Es Ivird Ter'min anberaumt vor
dem diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses
und eintretendenfalls über die in

132 der Konkursordnung bezeich-
neten Gegenstände und zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf

Montag den 4. April 1910,
vormittags 10 'A Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind, wird ausgegeben,
» ichtS an den Gemeinschuldncr zu

verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für Ivelche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwal¬
ter bis zum 25 . März 1910 Anzeige
zu machen .

Lörrach, den 10. März 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Kimmig.

Konkursverfahren .
@ . 16 . Nr . 2348 . Mannheim .

Über das Vermögen des Schneider¬
meisters Karl Köhler in Mannheim .
O 7. 28, wurde heute nachmittags
5 Uhr das Konkursverfahren er¬
öffnet.

Zum Konkursverwalter ist Ernannt :
Rechtsanwalt vr . Hartmann hier .

Konkursfordernngen sind dis zum
6. April 1910 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Zugleich ist zur Beschlußfassung
über die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintreten¬
denfalls über die in § 132 der Kou-
kursordnung bezeichuetcn Gegenstände

sc wie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Freitag den 15. April 1910,
vormittags K-9 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte, Abi. 13,
I . Obergeschoß, Saal C ., Termin
anberauint .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache im Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , ist aufgegebcn,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem
Besitze der Sache und von den For¬
derungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen, dem Konkursver¬
walter bis zum 6. April 1910 Anzeige
zu machen .

Mannheim , den 10. März 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts,

Mt . 13 :
Besserer.

Ladung .
g .980.3.2.1 . Nr . 2435. Mannheim .

Josef Hartwig , geboren am 6. Okto¬
ber 1877 zu Lyon (Frankreich ).
Kaufmann , zuletzt wohnhaft in

Mannheim , zurzeit unbekannt wo ,
wird beschuldigt , daß er als beur¬
laubter Wehrmann ohne Erlaubnis
ansgewandert ist . Übertretung gegen
8 360 Ziff . 3 R .Str .G .B.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts , Abt. 12, hier -
selbst aus

Donnerstag den 9. Juni 1910,
vormittags 9 Uhr,

vor das Großh . Schöffengerichl zur
Hauptvcrhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
§ 472 Abs . 2 und 3 Str .P .O . von
dem Bezirkskoinmaiido Mannheim
ausgestellten Erklärung vom 29 .
Januar 1910 verurteilt werden.

Mannheim , den 4 . März 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts ,

Abt . XII .
Wohlschlesel.

Versteigerungö -Zurücknahme.
Die vom Großh . Forstamt St . Bla¬

sien auf Dienstag den 15 . März , vor¬
mittags 10 Uhr, im Felsenkeller in
St . Blasien anberaumte Rutzholzver-
stcigerung findet nicht statt . G .32

Ml
'

)
- - - -- - -

mit einem Jahreseinkommen ^
700 M . ist sofort zu besetzen.

Pfullcndorf , den 9 . März 1910.
Großh . Notariat .

Hund .

Untzholz-
verfteigernng

Großh . Forstamt Pforzheim ^
steigert aus Domänenwald i&w
schieß (3 —10 km von der Bahn ) £
Borgfristbewilligung am Dienstags
22 . März d . I ., morgens 9 Uhr, ^
Seehans :

401 fichtene und tannene
I . und II . . 346 dito III . , 1310
IV .—VI . KI., 20 NadelspalihZ
430 Nadelabschnitte I .—III .
15 Lärchen I .—III . Kl. , 44 F<-Z
I .—III . Kl . . 44 Buchen I .—O - ,
450 fichtene Baustangen I . u.
830 Hopfenstangen I .—IV . Kl>, *
Sieb - und Bohnenstecken . ^

Listcnauszug durch das Fvrß̂ M
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(ßitevafur .
* Handwörterbuch der deutschen Sprache von Dr . Daniel

Sanders . Neu berabcitet ergänzt und vermehrt von Tr . I .
Ernst Wülfing . Achte Auflage , erste der Neubearbeitung . Acht
monatlich erscheinende Lieferungen zu je 1 M . Vollständig
im Frühjahr 1910 , geheftet 8 M „ gebunden 10 M . Der Wert
des Buches ist so bekannt , daß man es nur mit Freuden be¬
grüßen kann , wenn jetzt die achte Auflage in neuer Bearbei¬
tung herauskommt . Schon seit vielen Jahren ist der Sanders
eines der wichtigsten Nachschlagewerke , bekannt durch seine Zu¬
verlässigkeit und Güte .

* Des Schweizerchronisten Ägidius Tschndi Bericht über die
Befreiung der Waldstätte . Neu herausgegeben von Paul
Wagner (Basel ) . Verlag C . H . Beck -München . Preis M . 1 .20.
In der gefälligen Form eines schmucken Bändchens wird ein
Auszug aus dem Werk des berühmten Chronisten dargeboten ,
ein Urteil des 16. Jahrhunderts , mit den nötigen Worter¬
klärungen versehen , dreifach intereffant , sowohl als Probe
des Stils des alten Geschichtserzählers , als des Gegenstandes
wegen . sowie als Quelle für Schillers Teil , der stellenweise
wörtlich dem Urbild getreu geblieben ist. Das hübsche Bänd¬
chen verdient beste Empfehlung . D .

* Die Not des höheren Mittelstandes und Maßregeln gegen
Teuerung und Luxus . Von einem höheren Verwaltungs -
beamten . Erich Weber , Verlag , Berlin . (Preis 1 M . 50 Pf .)
Die Schrift ist, wie einst die Worte des Kaisers gegen den
Luxus und wie die vor nicht allzu langer Zeit gehaltene Rede
des Fürsten Bülow im Reichstag , zunächst ein Appell an den
höheren Mittelstand , dem zunehmenden Luxus zu steuern und
zu einer größeren Einfachheit in der Lebenshaltung zurück¬
zukehren .

* Bestimmungen über den Dienst der Einjährig - Freiwilligen
« nd der Offizieraspiranten und Anwärter des Beurlaubten -
ftandes in Heer und Marine , sowie über die Einstellung als
Fahnenjunker und Seekadett . Ein Berater für Lehrer , Eltern ,
Vormünder und Einjährig -Freiwillige . Zusammengestellt und
herausgegeben von v. Sprößer , Oberst z. D . und Kommandeur
des Landwehrbezirks Stuttgart . Mit einem ausführlichen
Sachregister . Preis 1 M . Die vorstehende Schrift gibt Eltern ,
Vormündern , Lehrern wie auch künftigen Einjährig -Freiwilli¬
gen und jungen Leuten , die vor der Berufswahl stehen , das zu
ihrer Orientierung über die einschlägigen Bestimmungen und
Verhältnisse nötige Material in möglichster Kürze und Voll¬
ständigkeit an die Hand .

In der vom Kunstwartverlag ( Georg D . W . Callweh -
München ) herausgegebenen „Hausmusik " sind in verschiedenen
Heften „Völkerstimmen in Liedern " benannt , altdeutsche ,
dänische , finnische und norwegische Volkslieder erschienen , be¬
arbeitet von Alfred Julius Boruttau , dem Heldentenor am
Deutschen Landestheater in Prag . Aus dem reichen Schatze
der dänischen und finnischen Volkspoesie bieten , die beiden uns
vorliegenden Hefte charakteristische Proben . Sieben dänische
Volkslieder verschiedener Stimmung enthält das eine , sechs
finnische , zum Teil sehr wertvolle Volksgesänge , das andere
Heft . Die Bearbeitung ist sorgfältig ausgeführt , der Satz
geschickt und dem Inhalt entsprechend behandelt , so daß bei der
guten klanglichen Wirkung die dankbaren , vom Bearbeiter auch
textlich übertragenen Gesänge nicht nur unseren Sängerinnen
und Sängern , sondern auch dem musikpflegenden Publikum
aufs wärmste empfohlen werden können . Z.

* Der bekannte Kgl . Brunnenarzt Dr . Scheibe behandelt in
einer Schrift „Die Zrntralluftüeizung für das Einfamilienhaus "

( Preis 60 Pf ., Westdeutsche Verlagsgesellschaft , Wiesbaden ) in
leichtverständlicher Form alle Fragen der Heizung und ihrer
Bedeutung für die Gesundheit . Wer über die Mängel der
Heizung klagen mutz oder eine neue Anlage beabsichtigt , wird
dafür Interesse haben .

Hottesörerrste .

Evangelische Stadtgemetnde .

Sonntag den 13. März .

„ Judica ."

Kollekte . Bei den Konfirmationen wird eine Kollekte er¬
hoben für die Verbreitung der Bibel .

Stadtkirche . 549 Uhr Militärgottesdienst : Herr Militär -
Oberpfarrer Kirchenrat Schloemann . — 10 Uhr Konfirmation
mit Abendmahl : Herr Stadtpfarrer Rapp .

Kleine Kirche . (410 Uhr Konfirmandenprüfung : Herr
Stadtpfarrer Kühlewein . (Zutritt nur gegen Karten . ) —
1412 Uhr Kindergottesdienst : Herr Hofprediger Fischer . —
6 Uhr : Herr Stadtvikar Schneider .

Schtotzkirche. 10 Uhr Konfirmandenprüfung : Herr Hof¬
prediger Fischer . Der Zutritt ist nur mit Karten gestattet .

Johanneskirche . 1410 Uhr Konfirmation : Herr Stadt¬
pfarrer Hesselbacher . Zum Zutritt in das Schiff der Kirche
sind Karten erforderlich . — % 12 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadtvikar Mayer . — 3 Uhr Kon¬
firmandenprüfung : Herr Stadtpfarrer Hindenlang . — 6 Uhr :
Herr Stadtvikar Mayer .

Christuskirche . 10 Uhr Konfirmation : Herr Stadtpfarrer
Rohde . — 2 Uhr : Andachtsstunde für Taubstumme . — 6 Uhr :
Herr Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt . 10 Uhr Konfirmandcnprüfung :
Herr Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche . 10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier . Eintritt nur gegen Karten ge¬
stattet . — 6 Uhr : Herr Stadtvikar Demuth /

Gartenstraße 22. 3410 Uhr : Herr Stadtviiar Mayer .
Diakoniffenhauskirche . Vorm . 10 Uhr : Herr Pfarrer Katz.

— Abends 348 Uhr : Herr Hilfsgeistlicher Sitzler .
Ludwig Wilhelm - Krankenheim . 5 Uhr : Herr Hofdiakonns

Kayser .
Evangelische Kapelle des Kadettenhauses . 10 Uhr Gottes¬

dienst : Herr Kadettenhauspfarrcr Schmidt .
Karl Friedrich - Gedächtniskirche »Stadtteil Mühlburg ) . 3410

Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr Dekan Ebert . —
8 Uhr abends Gottesdienst : Herr Stadtvikar Philipp .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag den 13 . März .

Alte Friedhofkapcllc (Waldhornstraße ) . Vorm . 10 Uhr Kon -
sirmandenprüsung : Herr Pfarrer Helsig -Jspringen

Wochcngottesdienstr .
Dienstag den 15. März .

Beiertheim . 8 Uhr : Herr Stadtvikar Schneider .
Donnerstag den 17 . März .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Herr Stadtvikar Dcmuth .
Johanneskirche . 8 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hindenlang .
Lutherkirche . 8 Uhr : Herr Stadtpfarrer Weidemeier .
Karl Friedrich -Gedächtniskirchc (Stadtteil Mühtvurg ) . 8 Uhr :

Herr Stadtvikar Philipp . .

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den 13 . März .

5. Fastensonntag . Passionssonntag .
Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr Frühmesse . — 0 Ubr hl .

Messe . — 7 Uhr hl . Messe. — 149 Uhr Militärgottcsdienst mit
Predigt . — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und
Predigt . — 3412 Uhr Kindergottcsdienst mit Predigt . — 5 Uhr
Fastenpredigt .

St . Bernharduskirche . 347 Uhr Frühmesse . — 7 Uhr hl .
Messe . — 8 Uhr Singmesse mit Predigt . — 3410 Uhr Hochamt
mit Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . —
5 Uhr Fastenpredigt .

Liebfrauenkirche . 347 Uhr Frühmesse . — 349 Uhr Singmesse
mit Predigt . — 3410 Uhr Hochamt mit Predigt . — 11 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . — 5 Uhr Fastenprcdigt .

Kollekte für arme Erstkommunikanten .
St . Binzentiuskapclle . 7 Uhr hl . Messe . — 8 Ubr Amt mit

Predigt .
St . Bonifatiuskirche . 347 Uhr Frühmesse . — 8 Uhr Sing¬

messe mit Predigt . — 3410 Uhr Hochamt mit Predigt . —
3412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 5 Uhr Fasten¬
predigt .

Kollekte für arme Erstkommunikanten .
St . Peter - und Paulskirche . 348 Uhr Deutsche Singmcsse .

— 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . — 6 . Uhr Fasten¬
predigt . 1

St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel ) . 7 Uhr Frühmesse .
— 9 Uhr Amt mit Predigt . — 6 Uhr Fastenpredigt ,

St . Balentinuskirche (Stadtteil Daxtandeu ). 8 Uhr . Früh¬
messe mit Predigt . — 3410 Uhr Amt mit Predigt .

Katholische Kapelle des Kadettenhauses .
~ 10 Uhr Gottes¬

dienst : Herr Divisionspfarrer Dr . Holtzmann .
Ludwig Wilhelm - Krankenheim . 8 Uhr hl . Messe .
St . Rikolauskirche (Rüppurr ) . 9 Uhr Singmesse .mit Predigt .

( Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den 13 . März .

Auferstehungskirche . 10 Uhr : Herr Stadtpsarrcr Bodcn -
stein .

English Church Services .
8,0 a . m . Holy Communion .

10,0 a . m . Holy Communion vvith Sermon .
■ 11,0 a . m . Morning Prayer with Address .

IckmitiennckchrichLen .
Geburten . Ein Knabe : V . : Karl Wickenhäuser , Diener . —

V . : Friedrich Günzler , Schreiner . — V . : Heinrich Wagner ,
Weichenwärter . — V . : Bruno Lang , Schriftsetzer . — V . : Karl

'
Stieger , Feinmechaniker . — Ein Mädchen : V . : Karl Friedrich
Römmele , Rechnugssührer . — V . : Wilhelm Beisei , Schreiner .
•— V . : Wilhelm Vogt , Packer . — B . :Wilhelm Weiß , Monteur .
— V . : Viktor Rabold , Schreiner . — V . : Adolf Axtmann ,
Schlosser . — V . : Ernst Ncßler , Kellner . — V . : Heinrich Früh ,
Bäcker.

Vorst. auß . Ach. „Die Fledcr -
trauß . Anfang

Eheaufgebote . Ludwig Knöpfte von Sulzbach , Fuhrknecht
hier , mit Anna Fies von Linkenheim . — Ludwig Scheer von
Marlen , Zigarrenmacher hier , mit Anna Lutzeier von Ostrin¬
gen . — Karl Schwenzer von Neckarsulm , Bäcker hier , mit Berta
Ruhland vou Rappenau . — Karl Herp von Ortenberg , Schlosser
hier , mit Luise Kopf von Dinglingen . — Hermann Stahl¬
schmidt von Ferndorf , Ingenieur in Dahlbruch , mit Elsa
Schneider von hier . — Albrccht Psreundschuh von Rastatt ,
Kaufmann in Schw .- Gmünd , mit Jda Joos von Neustadt . —
Walter Menningen von Heddesdors , Regierimgsbaumcister in
Kiel , mit Dorothea Metius von hier . — Leopold Dudenhöffer
von hier , Taglöhner hier , mit Pauline Braitsch von hier . —
Philipp Beindner von Pforzheim , Postbote hier , mit Maria
Eckert von Rheinbischofsheim . — Karl Pfeiffer von Bödigheim ,
Schneider hier , mit Friederike Klein von hier . — Wilhelm Rü -
dinger von Stetten , Schmied hier , mit Christine Binder von
Frauenzimmern . — Franz Reuter von Bruchhausen , Maschi -
ncnarbeiter hier , mit Julia Geßwein von Roscnberg . — Max
Eberhardt von Bulach , Ausläufer hier , mit Regina Ochs von
Völkersbach . — August scherer von Bischweier , Schlosser hier ,
mit Anna Braunagel von Rotenfels . — Franz Karrer von hier ,
Expediturassiftent hier , mit Emma Rudi von hier .

Todesfälle : Sophie Allgeier , Barmherzige Schwester . ■—
Sophie v . Ni da , Witwe . — Katharina Roth , Witwe . Her¬
mann Zöller , Schirrmann , Ehemann . — Karoline Behr , Witwe .

Hroßherzogttches Koftyecrter .

Spiclplan für die Zeit vom 12. bis mit 20. März 1910.
Im Hoftheater in Karlsruhe .

Samstag , 12. März . Abt . C . 44. Ab. -Borst . Zum erstenmal :
„Wenn der junge Wein blüht "

, Lustspiel in 3 Akten von Björn -
stjerne Björnson . Anfang 7 Uhr , Ende gegen halb 10 Uhr ,

Sonntag , 13. März . Abt . 8 . 43. Ab. -Vorst . „Der Evangeli -
mann ", musikalisches Schauspiel in 2 Akten von Kienzl . An¬
fang halb 7 Uhr , Ende 3410 Uhr .

Montag , 14 . März . Abt . A . 45. Ab . -Vorst . „Die Räuber " ,
Trauerspiel in 5 Akten von Schiller . Anfang 7 'Uhr , Ende
gegen 11 Uhr .

Dienstag , 15 . März . 33.
maus "

, Operette in 3 Akten von Johann
halb 8 Uhr , Ende 3411 Uhr

Mittwoch , 16. März . Abt . 8 .
nalisten " . Anfang 7 Uhr , Ende gegen halb 10 Uhr

Donnerstag , 17 . März . Abt . C. 46. Ab. -Vorst .
Bajazzo " , Drama in 2 Akten und einem Prolog von
cavallo . — Hierauf : „ Tanzbilder " . Anfang 7 Uhr . .

Freitag , 18 . März . Abt . A . 46 . Ab. -Borst . „Das goldene
Kreuz ", Oper in 2 Akten von Brüll . Anfang halb 8 Uhr , Ende
gegen 9410 Uhr .

Sonntag , 20 . März . Abt . C. 45. Ab. - Vorst . „Lohengrin " ,
große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .
Lohengrin : Fritz Bischofs vom Stadttheater in Düssel¬
dorf als Gast . Anfang 6 Uhr , Ende 3411 Uhr.

Dienstag , 22. März . Abt . 8 . 45. Ab. -Vorst . „Siegfried "
in 3 Mteu von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr , Ende halb
11 Uhr , Siegfried : Fritz Bischofs vom Stadltheater ln Düssel¬
dorf als Gast .

Eintrittspreise am 12, , 14 ., 16 . März : Balkon 1, Abt .; 8 M .,
Sperrsitz 1. Abt . 4 M . ; am 13. , 15.. 17 ., 18.. 20: und 223 März :
Balkon 1 . Abt . 6 M .. Sperrsitz 1 . Abt . 4 M . 50 Pf . 4s

"
/

Vorläufige Ankündigung für die Osterfeiertage .
Geschlossene Aufführung von , Goethes Faust . ^>. -

Sonntqg , 27 . März . Nachm. 2 Uhr . „Faust " , l . sTäil ,
1 . Abend (bis zur Hexenküche) , Ende Ä6 Uhr .

Abends halb 8 Uhr . „ Faust ", 1 . Teils 2. Abend iWretchSn -
tragödic ) , Ende 10 Uhr .

Montag , 28. März . Abends 6 Uhr : „Faust " , 2 . .Teil , 3 . Abend .
Ende 10 Uhr . . s

Bei Lösung von Eintrittskarten für aste drei Abende werden
„ Kleine Preise " erhoben ; für den Besuch einer einzelnen . Ver¬
stellung gelten am Sonntag nachmittag Mittelpreise , am Sonn¬
tag abends und Montag abends Sonntagspreise .

Im Theater in Baden .
Donnerstag , 17 . März (nicht Mittwoch , 16 . März ) , Zum

erstenmal : „Wenn der junge Wein blüht "
, Lustspiel in

3 Akten von Björustjerne Björnson . Anfang halb 7 Uhr ,
Ende gegen 9 Uhr .

Verantwortlicher Redakteur :
( in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting , Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Neueste Seiden - u . Foulard-
Stotfef . Straßen- , Oeseüschafts- , Braut- u.Hoctueitstoüetten.

Muster franko . Zollfreier Seidenstoff -Versand nach allen Landern .

Adolf Grieder& Co , Kgi . ho« ., Zürich (Schweiz).

44. Ab.-Vorst. „Die Jour -

„Der
Leon -

Uv. 512. Übersicht dev Ergebnisse dev an de« badischen meteorologische« Stationen angestellte« Keobachtnngen, nebst
Wastevstandsanfreichnnngen an den wichtigsten Hanptpegel« des Rsteins im Monat Febvnav 1910.

Rationen

Meersburg
Höchenschwand
St . Blasien
Donaueschingen
Billingen

Triberg
Todtnauberg
Badmweiler
Sberrotweil
Freiburg i. B .

Kniebis
Baden
Karlsruhe
Pforzheim

Mannheim
Heidelberg
Pntgstuhl
Buchen
« «« heim

439 .5
1005 .4

691 .8
714 .5

1024 .2
401 .2

297 .6

181 .2
903 .7
212 .7
126 .7
252 .6

99 .7
113 .2
563 .4
345 .0
146.6

Lnftdenök in mm
(mit Schwere -Korrektion )

s: £2
3 L

720 .7
671 .6

698 .2
696 .4

670 .0
724 . 1

732 .9

743 .4
679 .7
740 .5
747 .8
736.3

750 .0
749 .1
708 .3
727 .9
745.7

Höchster

Dat .

10.
10.

10.
10.

10.
10.

10.

10.
10.
10.
10.
10.

10.
10.
10.
10.
10.

731 .2
680 .8

708 .7
706 .7

678 .7
735 .1

744 .3

755 .2
690 .0
752 .7
760 .2
748 .3

762 .4
761 .5
719 .5
739 .6
758 .4

Niedrigster

Dat . mm

3.
3.

3.
3.

3.
3.

3.

3.
3.
3.

15 .
15.

15 .
15 .
15 .
15.
15 .

707 .1
659 .4

685 .9
684 .0

657 .9
710 .5

719 .6

730 .6
668 .3
728 .0
735 .4
724 .0

737 .6
736 .6
696 .0
715 .1
732 .7

Lnfttemperatur in Celsinsgraden

Mittel

7UhrMz2UbrN . j9MirA.
Mittlere Ortszeit

0 .3
- 2 .6
- 2 .5
- 2 .9
- 3 .0

0.2
- 2 .4

2 .1
2 .6
2 .5

2 .3
- 1 .3

3 .2
3 .0
1 .8

2 .3
3.4
02

- 0 . 1
1 .5

4 .0
- 0 .1
2 .7
2 .1
2 .0

3. 1
0 .5
5 .2
6.3
6.7

6.6
0 .7
6.6
6 .8
6.2

6 .0
6 .6
2 .4
4 .5
5 .9

1 .9
- 1 .9
- 1 .6
- 1 .3
- 2 .8

0.1
- 2.0
3.0
3.6
3.5

3 .2
-0 .9
3 .7
4 .5
3.0

4 .1
5 .0
1 .2
1 .7
3.5

2.0
- 1 .6
- 0 .7
- 0 .8
- 1 .6

0 .9
- 1 .5

3.3
4 .0
4 .0

3.8
- 0 .6

4 .3
4 .7
35

4 .1
5.0
1 .3
2 .0
3.6

Mittl .
Maxi¬
mum

5 .1
1 .1
3.6
3.4
2 .9

4.3
1.5
6.3
7 .3
7 .3

7 .7
1 .5
8 .0
7 .5
7.2

6.9
7.7
3.5
5 .4
6.6

Mittl ,
Mini¬
mum

- 1 .2
- 4.4
- 4 .7
- 5. 1
- 6.5

-2 .3
- 4 .3
0 .6
0 .6
0 .6

0 .8
- 2 .9
0 .5
1 .6

- 1.3

1 .4
2 .1

- 1 .0
- 1.7
0 .6

i 3 1
I

5
SSff»SS

1 .9
- 1 .7
- 0 .6
- 0 .8
- 1 .8

1 .0
- 1 .4

3 .5
4.0
4 .0

4 .2
- 0 .7

4 .2
4 .6
2 .9

4 .1
4 .9
1 .2
1 .9
3 .6

5 « -g

6.3
5 .5
8 .3
8 .5
9 .4

6 .6
5 .8
5. 7
6 .7
6.7

6 .9
4 .3
7.5
5 .9
8 .5

5 .5
5 .6
4 .5
7 .1
6.0

Dat . 6 .°

23 . 12 .8
20 .22 .23 . 6 .9

23 . 9 .8

Höchste

23 .
23 .

22 .
22 .
22 .
22 .

22.
22.
22.
22.
22 .

22.
22.

22 . 23 . 10 .8
22 . 12 .4
22 . 13 .2

11 .0
8 .4

10 .8
8 .0

15 .6
16 .5
17 .1

16 .3
8 .8

16 .0
16 .0
16 .3

14 .5
15 .4

Niedrigste

Dat . C .°

3.
2 .

11 -
1 .
1 .

1 .
14 .

1 .
14 .

1 .

1 .
2.
1 .

15 .
1 .

1 .
15 .

3-
1 .

15 .

- 7 .9
- 10 .0
- 14 .0
- 16 .8
- 18 .6

- 9 .3
- 12 .2
- 6 -0
- 5 .0
- 5 .8

- 5 .9
- 8 .4
- 7 .0
- 5 .0
- 8 .2

- 4 .8
- 4 -0
- 6 .5
- 10 .5
- 6 .8

Größte tägl.
Schwankung

Dat . C -"
Fünftägige Temperatnrmittel

21 . 10.2
17 . 22 . -23 . 6 .1

22 . 14.0
15 . 10.9

3. 14.0

31. I . 25 . II .10.-U . 15.-19 20 .-24 .bis 4. II . bis 1 .III

5
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A . Donau gebiet . ! Schiltach Kinzig 332 .4 110.2 8. 17 .3 13 13 0 i 1 — 4 1 1

Furtwangen
Villingen
Donaueschingen
Hartheil»

Brcg
Brigach

Beera

853 .9
707 .6
692 .7
869 .7

178.2
62 .8
49 .2
58 .8

7 ,
26 .
26 .
26 .

30 .8
14 .8
11 .4
12 .1

18
14
13‘ 12

15
9
9

12

16
9
9

10

1
2

— — —

1
3
3
4

— 1

1

Kniebis
Rippoldsau
Nußbach
Triberg

»
(Wolfs

(Gutachs

9003
561 .6
727 .5
686 .6

160 .9
187 .2
105 .6
141 .0

8 .
26.
26 .
16.

31 .7
29 .7
21 .9
26 .0

16
18
14
16

14
13

9
13

12
13
8

10

4
1
1
1

1

2 13

13

1

1
1

1'.. Rheingebiet . Nordrach (Harmersbachs 305 .5 118 .8 7 . 29 .0 19 15 10 — 1 — — 2 1 —

27 .2 11 1 Gengenbach 179 .1 93 .5 7 . 24 .3 14 11 6 — — — 2 1 1

Meersburg Bodens «« 435 .0 57 .2 7. ' 35
14

9 5 Seelbach (Schüllers 215 .6 92 .9 7. 23 .2 15 13 5 1 — — 4 1 —

Mainau 414 .4 53 .0 7 . 27 .4 10 10 — 2 2 Löcherberg Rencb 327 .9 179 .9
' 7. 28 .6 17 15 9 2 1 — — — 1 —

Hciligenberg
Aach

„ lSe «seld«r Aach)
„ lRadolfz . Aachs

Wutach u . Hauenst . Alb

733 .2
520 . 1

63 .1
36 .9

7.
7 .

27 .4
18 .0

i 15
, 12

10
7

12
8 — — — —

i
— 1 Herrenwies Untere Murg(Schwrzb.s 758 .0 209 .8 22. 28 .6 17 16 9 1 - *— 9 4

Feldberg -Gasth . 1266 .9 180 .8 8 . 42 .1 120 17 19 — — — 10 2 Langenbraud 220 .4 106 .6 7. 17 .8 17 13 7 2 — — 4 — — —

■fi Baden „ (Oos) 213 .9 105 .3 24 . -23 .0 18 14 7 1 1 - - 5 4 — —

Titisee Wutack 859 .5 115 .21 ! 26. 26 .5 [ 16 12 9 i — — — — 1 — Schielberg Untere Alb (Maisenbachs 417 .1 103 .7 7 . 24 .6 17 12 6 1 — — 8 1 1 —

Bonndor? ,. (Merenbacbs 850 .4 58 .7 1 20. 16 .8 : 15 10 13 i — — — 1 — — Karlsruhe 117.5 75 .7 7 . 22 .3 17 10 7 1 — — 6 1 — 1

Höchenschwand „ (Schlüchts 1003 .7 74 .9 ! 20. 14 .5 jie 12 14 i — — — 5 — 1 Königsfeld ReckarlHorgenerEschachl763 .0 82 .1 26 . 17 .8 15 12 10 4 — — 3 — 1 —

Bernau Hauensteiner Alb 921 .7 187 .6 1 a 45 .0 >18 16 14 i — — — 0 — —

St . Blasien 780 . 1 148 .8 I 26. 29 .0 114 11 9 — — — — — — — Kaltenbronn (Enzs 861 .8 141 .2 7. 33 .5 16 14 11 — — — — 3 — —

i Tiefcnbronn (Würms 429 .1 48 .9 7 . 18 .6 16 11 7 — — — — — — —

Segeten Obere Murg 879 .0 155 .9 i 8. 40 .3 ! 17 13 13 ■— — — — 1 — — Pforzheim „ (Enzs 250 .6 52 .9 7 . 20 .3 17 11 7 1 — —- 4 — — —

Todtmoos Wehra 807 .1 242 .7 8. 59 .6 ! 17 15 13 — — — — 4 — — Adelsheim „ (Jagsts 2323 65 .5 22 . 8.6 16 13 9 — — — 2 2 1 -—

Todwauberq Wiese (Schönenbachs 1027 .4 230 .9 ii 7 . 59 .8 119 17 15 — — — 9 1 1 Gut Rincck 99 (Elzs 343 .7 85 .6 8. 14 .3 15 13 9 — —

Schönau i- W - Wiese 545 .8 216 .8 7 . 57 .8 ( 18 17 11 — — — — — 1 14 .0 19 13 8 13
Schwcigmatt 733 .4 163 .4 7 . 40 .9 ! 16 15 10 — — — — -- — — Diebesheim 139 .6 77 .6 — —*— 1 :— —

Eberbach 128 .8 110 .0 24 . 16 .8 15 13 7 — — — — —— —.

Bürchau „ (Kleine Wieset 630 .4 220 .9 7 65 .2 ! 17 17 1 » 2 — — — 1 — 1 Strümpselbrunn (Itter ) 526 .9 111 .4 7. 14 .4 16 14 9 — — — — 6 — —:

Badenweiler : Kleuunbach 395 .3 106 .0 J 7 . 37. 1 : 16 14 6 — — — — — — — Else»; ff (Elsenzs 239 .1 66 .4 7 . 12 .6 14 13 17 — — — 3 — — —

Obermiinstertal Nemnagen 539 . l 145 .0 7. 52 .3 ; 16 14 8 — i — — 1 — — Reckarbischofsh. n 186 .1 75 .1 ' 7. 15 .2 17 13 8 1 — — — —

Schelingen Krebsbach (Krvllenback'sl! 3t 3 .9 64 .5 23 .5 10 13 7 o — - - — — 1 —
443 .0 26 .3 18 13 8

Oberrotweil 217 .3 51 .0 7 19 .0 t ! 2 10 4 — — _ — — 1 Kohlhoj 1 „ „ 104 .6 7 . 2 — — — 3 — —

Königstuhl „ 560 .9 101.3 7. 27 .2 16 13 9 3 — — — 11 — i

Breitnau Dreisam 1018 .fi 88 .6 7 . 28 .7 18 15 14 .— — 3 — 13 1 — .Heidelberg > „
nnd Neckar

113 .8 75.0 7 . 22 .1 13 13 5 — — — 3 2 — —

Hofsqnmd „ (Bruggas 1055 .8 200 .7 7 . 63 .0 18 15 16 — — 1 — — — 1 Mannheim Rhen 95 .8 48 .7 7. 11 .8 17 12 7 1 — — 8 2 — —

St . Peter
Freiburq

„ (Eschbach» 686 .3 139 .2 7 . 40 .9 17 15 12 — — — 5 1 — Weriheim I Rain 140 .9 49 .8 8. 14 .9 16 12 9 1 — 4 6 i — —

288 .1 83 .4 7 . 28 .0 17 12 6 — — — — — —
(Taubers 12

Oberprechtal Elz 461 .1 120 .0? 7, 26 .8 17? 15? 11 ? i — — — 1 — Pülfringen 353 .9 543 22. 13 .5 16 7 — — — 6 2 —

Keppenbach .. (Brettcnbachi 275 .3 | 91 .5 7. 31 . 1 16 12 — — 8 2 1 — Buchen i ,, (Mudbach- 341 .3 68 .8 28 . 10 .2 15 11 9 2 1

Waffe rstände des Bodensees nnd des Rheins in Meter »

Tag
ü§-
w*3
K

N
8

S
1

S ! 3
S
R

£
<ri

Mittags 12 Uhr :
1 . 3 .24 2 .66 120 2 .73 3 .10 2 -86 4 .84 4 52
2. 3 .22 2 .59 1 .18 2 .66 3 .03 2 .79 4 .72 4 .36

3 .20 2 .58 1 .13 2 .56 2 .94 2 .70 4 .63 4 .22
4 . 3 .18 2 .52 1 .11 2 .52 2 .89 2 .64 4 .53 4 .07
5 . 3 .16 2 .48 1 .09 2 -48 2 .85 .2 .60 4.44 3 .95

6. 3 .16 2 .42 1 .05 2 .44 2 .81 2 .58 4 .40 3 .86
7. 3 .20 3 .08 1 .55 2 .90 3 .05 2.74 4 .46 3.85
8. 3 .28 424 3 .20 4 .64 4 .13 3.75 5 .38 4 .49
9 . 3 .35 3 .79 227 4 .74 4 .86 4 .53 6. 18 5-86

10. 3 .36 3 .34 2 .16 3 .85 4 .87 4 .67 6 .76 6 .36

11 . 3 .36 3 .18 1 .91 3 .51 4 .09 3 .84 6 .92 6.67
12 . 3 .35 3 .06 1 .77 3 .30 3 .82 3.57 6 .07 6.70
13. 3 .34 2 .97 1 .65 3 .16 3.65 3 .43 5 .60 6 .06
14. 3 .32 2 .92 1 .55 3 .00 3.48 326 5 .38 5.42
15. 3 .30 2 .84 1 .49 2 .92 3 .34 3 .14 5 .16 5.06

16. 3 .29 2 .77 1 .46 2 .86 326 3 .05 5 .05 4.84
17 . 3 .26 2 .69 1 .39 2 .78 3 .22 3 .01 4 .97 4 .65
18. 3 .24 2 .62 128 2 .66 3.11 2 .92 4 :82 4 .55
19. 3 .22 2 .56 127 2 .60 3 .01 2 -82 4 .67 4 .42
20. 3 .20 2 .55 1 .23 2 .61 2 .99 2 .83 4 .59 4 .31

21 . 3 .20 2.68 124 2 .60 2 .97 2 .76 4 .57 4 .23
22. 3 .21 2 .70 1 .38 2 .72 3 .10 2 .87 4 .65 4 .20
23 . 3 .22 2 .88 1 .57 2 .96 3 .29 3 .01 4 .83 4 .40
24 . 3.22 3 .06 1 .67 3 .07 3 .43 3 .14 5.05 4 .65
25. 3 .23 2 .92 1 .67 3 .20 3 .63 3 .30 5 .17 4 .88

20. 324 3.18 1 .87 3 .32 3 .59 3 .27 528 5 .03
27 . 3 .26 3 .14 1 .87 343 3 .83 3 .51 5 .40 523
28 . 3 .26 3 .05 1 .65 327 3 .75 3.41 5 .49 5 .36

Mittel 325 2 .91 1 .59 3.05 ;, 4 ;, 3 .18 5 .14 4 .87
Höchst. * 3 .36 4 .37 3 .36 4.85 5.05 4 .79 6 .98 6.79
Niedr. f 3 .16 2 -34 1 .04 2.40 2 .80 2 .57 4 .39 3.84

* Höchster Stand des Monats .
t Niedrigster „ „ „
Der verflossene Februar ist , wie die beiden vorangcgangenen

Monate , zu warm , zu trüb und zu , liederschlagsreich geivcsen .
Im größten Teil des Landes hat der Würmcüberschuß der
Monatsmittel der Temperatur 2X-—3 Grad betragen . Auf
den Höhen ist es in der ersten Hälfte ziemlich winterlich ge¬
wesen , doch sind auch hier die Mittel .temperaturen um etwa
% Grad zu hoch ausgefallen ; die Hochfläche der Baar (Donau -
eschingen , Villingen ) , auf der in einigen klaren Nächten ziem¬
lich strenge Kälte eingetreten ist , hat , ebenso wie das Boden -
seeufer einen Wärmeüberschuß von nur 1Z4 Grad .aufzuweisen .
In tiefen und mittleren Lagen ist das Thermometer niemals
erheblicher unter den Gefrierpunkt gesunken und Wintcrtage
sind hier entweder gar nicht oder nur selten aufgetreten . Die
Niederschlagsmengen sind überall erheblich zu groß ausge¬
fallen ; an einigen Stationen des südlichen Schwarztvaldes ist
sogar mehr als das Doppelte der langjährigen Mittelwerte
gemessen worden . Größere Einzelmengen sind aber nicht vor-

gekolnmen . Die Bewölkung ist so beträchtlich gewesen , daß nur
wenige klare Tage verzeichnet werden konnten uild daß in

Stationen

Absolute
Aeuchtig-

kei! in

Mouats-
mittel

Relative Fcuc!
in Prozen

t̂igkeit
m

i'S 'S

1 f

Momtts -
miittl

Z
t*

<3
ti

r
tri

if 3 1
3 s ©

UZ

fl*

B LZ
ZZo
a » ! £

Windverteilung

Kleinste
SS © ö © G a

& K 1 KDatuni °/e S g£

Meersburq . . . . 4 .4 26 . 55 81 7 .3 n 16 2 io 22 12 8 3 3 20 12 8 2

Höcbeiischtvand . . . 3 .6 20. 54 87 7 .1 i 12 22 13 28 6 13 2 1 8 24 26 2 2

St - Blasien . . . 3 .7 11 . 34 82 7 .8 i 17 22 3 28 — - - — ■- — — — - ! —

Donauesck' inacn . . 4 .0 18 . 24. 59 89 6 .9 i 12 22 5 28 3 5 — 2 19 27 12 4 12

Villingen . . . . 3,9 19 . 20 . 24 , 65 89 7 .5 — 13 22 6 27 6 9 — — 25 38 3 2 1

Triberg . ! . . . 4 .6 18. 71 90 7 .5 — 12 17 3 27 — — — — — — — — —

Todtnauberg . . . 3 .7 17. 49 87 7 .0 i 11 21 13 28 — 2 12 6 21 18 11 — 14

Badenweiler . . . 4 .9 17. 39 82 7 .0 2 12 14 2 9 — — — — — — - . — —

Oberrotweil . . . 4 .6 18. 33 74 72 1 12 11 1 2 — — — — — — — — —

Freiburg i . B - . . . 4 .5 17. 33 72 6.7 3 12 12 1 5 1 10 12 1 2 25 18 9 6

Gengenbach . . . » 4 .7 19. 41 76 7 .4 3 14 14 — 1 1 3 2 23 13 19 — 21 2

Kniebis . 4 .0 20. 61 90 7 .7 1
*

15 19 11 27 6 2 4 3 16 21 15 2 15

Baden . . . . . 5 .1 26 . 48 79 7 .9 1 15 12 — 2 2 5 16 1 7 32 14 3 4

Karlsruhe . . . . 5 .1 18 . 19. 46 77 7 .5 2 13 10 — 2 — 12 2 2 — 61 5 — 2

Pforzheim . . . . . 4 .8 18. 46 80 7-5 2 13 16 — 5 — 4 11 — — 16 33 1 19

Mannheim . . . . 5 .3 18. 56 85 8 .3 — 15 12 — — 6 — — 7 47 .7 2 2 13

Heidelbcrg . . . . 5 .0 18. 43 76 7 .9 2 16 8 — 1 — 3 12 8 11 34 9 4 3

Königstubl . . . . 4 .6 18. 56 89 7 .7 — 14 17 9 14 3 — 2 14 19 30 4 8 4

Bucbe » . . . . . 4 .6 15. 62 84 7 .6 2 17 16 1 18 — 3 2 6 5 40 3 3 22

Wertheini . . . . 5 .1 1 . 85 7 .8 — 13 12 1 2 — 4 10 1 — 6 21 12 30

Si > Blasien . Dauer des widfamen Sonnen chtüIs : 76 .4 S tundeI — 27 Proz. der möglichen . 2Lage ohne S >mteascheilt : 5

Oberrotweil .
Karls ruhe .
Königstuhl .

80 .3
42 .7
46 .5

= 17
= 15
= 16

8
11
10

Karlsruhe die Sonne 26 Stunden weniger scheine» konnte, als
es dem Durchschnitt der letzten 15 Jahre entspricht . Der Sü¬
den des Landes hat ganz wesentlich mehr Sonnenschein ge¬
habt , als der Norden , — Oberrotweil beinahe noch einmal
so viel als Karlsruhe . Die Luftdruckmittel sind im Süden
des Landes um 314 , im Norden bis zu 4% mm zu niedrig
ausgefallen .

Der Berichtsmonat begann im Bereich eines Mitteleuropa
bedeckenden Hochdruckgebietes mit ziemlich heiterem Wetter
und leichtem Frost . In den nächsten Tagen verlegte sich der

hohe Druck auf Nordosteuropa und nordwestliche Depres¬
sionen machten sich langsam geltend . Nachdem vorher etwas
Schnee gefallen war , trat am 6 . ein Umschlag zu sehr mildem
und regnerischem Wetter ein , das drei Tage lang anhielt ;
dann kühlte es auf der Rückseite einer Depression erheblich
ab . Tie Temperaturen fielen etwas unter die normalen
Werte und überall stellte sich Schnee ein . Vom 13. an kam
unser Gebiet unter die Herrschaft hohen Druckes , dessen Kern
sich im Nordosten befand ; es klarte auf und leichter Frost
trat ein . Eine am 15 . im Nordwestcn der britischen Inseln
erschienene tiefe Depression führte einen abermaligen Um¬
schlag zu sehr mildem und regnerischem Wetter herbei . Bis
zum Monatsschluß blieb das Wetter unter zhklonalem Ein¬
fluß , doch waren auch einige Tage — 19., 20 ., 22 ., 23 . — hei¬
ter . Mit Ausnahme der beiden letzten Tage , die etwas kühler
waren , lagen die Temperaturen in der zweiten Monatshälfte
erheblich über den normalen ; in tieferen Lagen war es fast
beständig frühlingsmäßig warm , so daß hier ein frühzeitiges
Erwachen der Pflanzenwelt — Grünwerden von Straucheln
und Blühen der Mandelbäume — eintreten konnte.

Die hohen Lagen des Landes waren den ganzen Monat hin¬
durch in Schnee gehüllt , dessen Höhe etwa normalen Verhältnissen

entsprach und nur geringen Schwankungen unterworfen war.
Am Morgen des 28 . Februar sind gelegen in Furtwangen 21,
in Villingen 3 , in Donaueschingen 1 , in Dürrheim 5, in
Heiligenberg 5, in Zollhaus 14, beim Feldberg -Gasthof 165,
in Titisee 51, in Bonndorf 15, in Höchenschwand 55 , in Ber¬
nau 42 , in St . Blasien 25 , in Gersbach 36 , in Todtnauberg
83 , in Heubronn 25 , in St . Märgen 57 , in Oberprechtal 2 , in
Kniebis 13, in Triberg 9 , in Breitenbrunnen 10, in Herren -
wies 7 und in Kaltenbronn 10 cm . Der Odenwald ist am
28 . Februar schneefrei gewesen .

Nach anfänglichem Fallen trat mit Beginn der zweite »
Woche in sämtlichen Gewässern eine rasche und kräftige An
schwellung ein . Während im Rhein dabei die Höchststände
durchschnittlich 0 .60 m unter denen der Januar -Anschwellung
zurückblieben, waren in den Zuflüssen die Unterschiede wech¬
selnd und vorwiegend größer ; lediglich in der Wiese und im
Main , der im Januar nur wenig angelaufen war , waren die
Höchststände größer . Im letzten Drittel des Monats folgte
sodann eine weitere Anschwellung , die sich jedoch langsamer
und abgesehen von der Wutach auch wesentlich niedriger als
die erste gestaltete .

Der gemittelte Monatswasserstand ist im Vergleich mit dem
Februarmittel des Jahrzehnts 1891—1900 durchgängig bedeu
tend zu groß und zwar bei Konstanz um 0 .45 m , bei WaldS«

Hut um 1 .15 m , bei Bafel um 0 .87 m, bei Breisach um 1.12 w,
bei Kehl um 1 .05 in . bei Maxau um 1 .55 m und bei Mann¬
heim um 1 .25 m.

Am 15 . wurde im Oberlauf der Kinzig Treibeis beobachtet.

Zentralbureau für Meteorologie und Hydrographit
im Großherzogtum Baden .

Karth ’s Baubücher Größe A für kleinere Bauten Mark 2 .—
Größe B für mittlere Bauten Mark 2.50
Größe C für große Bauten Mark 3 .—

Gesetzlich geschützt , Nachdruck verboten .

G . Braunsche Hofbuchdruckerei und Verlag , Karlsruhe i . Baden .
«
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